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Frau Schlottmann erklärte, der Antrag werde inhaltlich unterstützt. Es solle zum jetzigen Zeitpunkt 
keine Festschreibung von Haushaltsmitteln erfolgen. Der Antrag solle zu den 
Haushaltsplanberatungen vorgelegt werden. Heute müsse er abgelehnt werden. 
 
Dem stimmte Herr Buchner zu und erkundigte sich nach dem Programm zur Modernisierung der 
Wartehallen und einer diesbezüglichen Prioritätenliste. 
 
Herr Mittmann erwiderte, dass das angesprochene Programm ausgelaufen sei. Im Rahmen der 
Förderpauschalen erfolge der barrierefreie Umbau der Wartehalle. Es werde jährlich neu entschieden, 
welche Haltestelle umgebaut werde. 
 
Frau Vogel erklärte sich damit einverstanden, den Antrag bis zu den Haushaltsplanberatungen zu 
schieben und bat die Verwaltung um Ergänzung der Sitzungsvorlage, ob es andere Haltestellen mit 
höherer Priorität gebe. 
Dies wurde von Herrn Mittmann zugesagt. 

 
Antragstext: 
 

1. Die Bushaltestelle „Kleinhülsen", Linie 783, Fahrtrichtung Solingen soll mit einer 
kleinen Wartehalle, entsprechend der Nachbarhaltestelle „Reisholzstraße", 
ausgestattet werden. 

2. Nach zeitnah geltenden gesetzlichen Vorgaben müssen Bushaltestellen 
barrierefrei sein, weshalb die Umbausituation dazu genutzt werden soll, die 
Barrierefreiheit im gleichen Arbeitsschritt herzustellen. 

 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
vertagt 

 
 

Beschlussvorlage 
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Betreff: Antrag Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Errichtung einer 
barrierefreien Wartehalle an der Hst. Kleinhülsen 
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